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Übrigens
Ein Vater fragte seinen Knaben aus über
südamerikanische Hauptstädte. «Chile?
Weißt du es nicht? Haha. Santiago!» So

geht das eine Weile. Dann wagt er sich

zu weit vor. «Bolivien? He? Du weißt
es nicht? Caracas!» Mir entfährt ein leises

«Au». Aber ich schweige. Dem Frieden
zuliebe. Oder auf Spanisch: La Paz
zuliebe.

Irgendwo stand folgendes Exempel (im
Zusammenhang mit den Menschen, die
verkehrt handeln): «Was tut ein Wasserwerk,

das bemerkt, daß seine Leitungen
Löcher haben? Erhöht es einfach den
Druck? Natürlich nicht. Das wäre un¬

wirtschaftlich. Es flickt die Leitungen!»
Vielleicht. Da aber anzunehmen ist, das

Wasserwerk sei ein Staatsunternehmen,
liegt auch diese Lösung verflixt nahe: Es

läßt die Löcher sein und erhöht die
Tarife.

Mein Zeitungsverträger wünscht mir am
Neujahr alles Gute. Auf vorgedruckter

Karte. Worauf ich hingehe und ihm zwei
Franken in den Briefkasten werfe. Etwa
einen Monat später dankt er mir. Auf
vorgedruckter Karte. Ich aberfrage mich:
Wie kommt es, daß so ein Genie

Zeitungsverträger geblieben ist?

fr

In einem amerikanischen Reiseführer für
Europa wird den Touristen aus USA
geraten, in deutschsprachigen Gebieten
bei Dienstleistungen lächelnd zu sagen:
«Donkey Fieldmice!» Was klingt wie:
«Danke vielmals.» Wir möchten dem
amerikanischen Touristen.einen weiteren
Tip geben: Wenn er etwas höflich
ablehnen will, soll er sagen: «You Cash-

mere Horn!» Was klingt wie: «Du chasch

mir hörne!» Hibou
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